
„Der Aufschwung darf nicht
gebremst werden“, das ist ein
Schlagwort, mit dem der nie-
dersächsische Finanzminister
Hartmut Möllring (CDU) für
die Wiederwahl der aktuellen
Landesregierung wirbt. Vom
wirtschaftlichen Aufschwung
in Südniedersachsen über-
zeugte er sich diese Woche
persönlich vor Ort und be-
suchte herausragende Unter-
nehmen. Sichtlich großes In-
teresse zeigte Möllring im
Rahmen der Betriebsbesichti-

gung bei Hampe Recycling in
der Hans-Böckler-Straße. Das
„Wahrzeichen“ der Firma,
den Turm mit den Alt-Pkw,
kennt sogar der Minister, ist er
doch von der Autobahn aus
gut zu sehen. „Der erste Turm,
den wir hatten, war früher ei-
ne Stromleitung. Als der Mast
abgerissen werden sollte, ha-
ben wir ihn umgebaut“, be-
richtete Seniorchef Dieter
Hampe. Er führte den Minister
gemeinsam mit Juniorchef
Andreas Hampe persönlich

über das Gelände. Die Alt-
autos sind das Wahrzeichen,
aber  ihre Verwertung macht
nur noch einen geringen An-
teil des Hampe-Betriebes aus.
Altmetalle, Altpapier, Akten-
schredder, Industrie-Demon-
tagen,... Der Minister infor-
mierte sich ausführlich über
den neuesten Stand in Sachen
Wiederverwertung und Be-
handlung von Sonderabfall
und war sichtlich beeindruckt
– sowohl von den mächtigen
Maschinen auf dem Gelände

als auch von der Vielseitigkeit
des Betriebes und der vielfälti-
gen Möglichkeiten in der
Wiederverwertung von ver-
meintlichen Abfällen: „Solche
Unternehmen braucht Nie-
dersachsen, solche Betriebe
wollen wir unterstützen!“ 
Die Wirtschaft soll weiter
wachsen, die Firma Hampe
tut es auf jeden Fall: In der
Robert-Bosch-Breite entsteht
gerade ein neues, besonders
gesichertes Lager für gefährli-
che Stoffe. Für dieses und alle
anderen Projekte wünschte
Möllring der Familie Hampe
alles Gute. Die revanchierte
sich mit den besten Wünschen
für die heutige Landtagswahl.

Wirtschaft: Finanzminister Hartmut Möllring informierte sich in Göttingen über Wiederverwertung

Hoher Besuch bei Hampe Recycling

Minister Hartmut Möllring (m.) und CDU-Landtagskandidat Fritz Güntzler (2.v.l.) wurden von Seni-
orchef Dieter Hampe (2.v.r.) persönlich über das Gelände geführt. Links Hampe-Prokurist Gerald
Förster, rechts Fotos: Conrad
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